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Karlsruher Tagblatt .

Pt . 166 . Zweites Blatt. Montag , den 11 . Juni 1886 .

Amtliche Bekanntmachungen .
In das Handelsregister 8 Band 1 O .Z . 3 Seite 15/16 ist zur Firma „Karlsruher Terraingesellschaft , Aktiengesellschaft in Karls¬

ruhe " eingetragen : Nr. 2 . Durch Beschluß der Generalversammlungvom 22 . Mai 1906 wurde die Gesellschaft aufgelöst und das bisherige Vorstandsmitglied
Nddtrat A. Meeß hier zum alleinigen Liquidator bestellt.

Karlsruhe , dm 7. Juni 1906 . Großh . Amtsgericht III .

Bekanntmachung.
In bas Handelsregister L Band I O -Z . 83 Seite 717/18 ist zur Firma Gasmotorenfabrik Deutz in Cöln -Deutz mit Zweigniederlassung in Karlsruhe

«iugetragen : Nr . 8 . Durch Beschluß des Aufsichtsrats vom 15 . Mai 1906 ist Regierungsrat a . D . Oskar Rhazen in Cöln zum Vorstandsmitglied bestellt
mß der Berechtigung allein die Gesellschaft zu vertreten und die Firmv zu zeichnen . ,

Karlsruhe , dm 6. Juni 1906. Großh . Amtsgericht in .

Aufgebot .
Nr . 6820 . Der Sekretär der Karlsruher Lebensverficherung auf Gegenseitigkeit vormals Allgemeine Versorgungsanstalt Friedrich Schenk in Karlsruhe

als Bevollmächtigter der Berechtigten , hat das Aufgebot folgender Urkunden beantragt :
1 . Hinterlegungsschein vom 11 . Juni 1902 über den Lebensversicherungsschein Nr . 4887 vom 19. Dezember 1896 der im Jahre 1898 auf die Allgemeine

BersorgungSanstalt , nunmehr Karlsruher Lebensversicherung auf Gegenseitigkeit, übergegangenen früheren badischen LebensversicherungS-Gesellschast-
lautend auf den Namen des Friedrich Türck , Seilermeister in Bruchsal , über 2500

2. Hinterlegungsschein vom 7 . Mai 1902 über die Lebensversicherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstakt Nr . 24 639 vom 21. Mai 1878,
lautend auf den Namen des Philipp Alb recht , Schreiner in Karlsruhe , über 1000 -4!

3. Hinterlegungsschein vom 19. November 1900 über die Lebensversicherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 28 489 vom 90. Mai 1879
lautend auf den Ramm des Heinrich May , Händler in Rüppurr , über 1000

4. Hinterlegungsschein vom 4 . Mai 1901 über die Lebensversicherungsurkundm der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 47 685 vom 30 . Dezember 1888
und Nr . 58 701 vom 11 . Juni 1885, lautend auf den Namen des Simon Zachmann , Kaufmann in Berlin , über 5000 ^ und 10000

5. Lebensverficherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 65 738 vom 21 . August 1887 , lautend auf den Namen des Heinrich Wilhelm
Hattendorf , Schuhmachermeister in Hamburg , über 1000 -4!

6. Lebensverstcherungsurkundeder Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr. 68 688 vom 30 . Dezember 1887 , lautend auf den Namen des Johann Karl
Bernhard Kleinhempel , Kisenbahn -Bureau-Assistent in Saargemünd , über 5000

7. Lebensversicherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 85581 vom 11. Februar 1891 , lautend auf den Namen Karl August
Gotthülf Bo ge , Schlossermeister in Fürstenwalde , über 1000

8. Lebensversicherungsurkundeder Allgemeinen BersorgungSanstalt Nr . 100684 vom 30 . August 1893, lautend auf den Namen des Julius Grube ,
Schiffbauer in Hamburg , über 6000

9 . Hinterlegungsschein vom 7 . Februar 1902 über die Lebensversicherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 100867 vom 21 . September
1893, lautend auf den Namen des Wilhelm Fritz Hasencox , Kaufmann in Lobberich, über 1000 -4l

10. Lebensverstcherungsurkunde der Allgemeinen BersorgungSanstalt Nr . 113 252 vom 11 . August 1895 , lautend auf den Namen des Wilhelm Gustav
August Kuhlmei , Schneidermeister in Halle a . S ., über 1000 ,

11 . Lebensverstcherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 113767 vom 11 . September 1895 , lautend auf den Namen des Adolf Hammann ,
Schreiner in Traben über 3000 °̂ !

12. Lebensverstcherungsurkunde der Allgemeinen Versorgungsanstalt Nr . 147991 vom 15. November 1900 , lautend auf den Namen des Josef Schmitt ,
Fuhrunternehmer in Barr , über 4000

Die Inhaber der Urkunden werden aufgefordert , spätestens in dem auf

Samstag , de« 2S . Februar 1SVV, vormittags 11 '/z Uhr »
»er dem diess. Gerichte Akademiestraße 2 k , 3. Stock , Zimmer Nr . 49, anberaumten Aufgebotstermine ihre Rechte aftzumelden und die Urkunden vorzulegen,
" idrigensalls die Krastloserklärung der Urkunden erfolgt.

Karlsruhe , den 9. Juni 1906. Bruch ,
Gerichtsschreiberei Grobherzoglichen Amtsgerichts .

Fahrnis -Versteigerung .
Dienstag , den 18 . Juni , nachmittags 2 Uhr , werden im Auftrag im

Anktionslokal AerrbttskruAb 16 öffentlich gegen bar versteigert :
2 Chiffonnieres, 1 eintür. Schrank, 2 Vertikos , 3 Kommoden , 1 Waschkommode

mit Marmorplatte , 1 Schreibtisch , 4 Bettstatten mit Rosten , Matratzen und Polstern,
verschied.

'
Tische , 1 Salontisch (Mahagoni) , 1 Diwan (beinahe neu) , 1 Spiegel,

1 Lexikon (Brockhaus ', 16 Bände ) , verschied Bilder , 1 Nähmaschine
(beinahe neu) , 1 Knopflochmaschine für Schneider re., 1 Eisschrank, 2 Herde
und sonst noch vieles ,

^ Liebhaber höflichst einladet

ULSvlLMA-ILIL jr . , Auktionator ,
Herrenstrahe 16 . (Telephon 1916.) 2-*-

Pforzheim .

Ausschreibung .
Zum Neubau deS Gaswerkes sind folgende Arbeiten

zu vergeben :
1 . Wegebauarbeiten (Chaussierung mit Kalk¬

steinen),
2 . Herstellung von Gehwegen ,
3 . Ausführung von PflasterungSarbeitcn .
Bedingungen und Angebotsunterlagen sind aus

dem Baubureau des Gaswerkes einzusehen und
erhältlich .

Verschlossene, mit entsprechender Aufschrift ver -
scheue Angebote sind bis Montag , den 18. Juni 1906,
vormittags 11 Uhr , auf dem Baubureau des Gas¬
werkes , Eutingerstraße Nr . 2, einzureichen.

Die Angebotserössnung erfolgt am gleichen Tage ,
nachmittags 8 -/2 Uhr , auf dem Rathause im Zimmer
Nr . 1 in Gegenwart etwa erscheinender Anbieter'.

Pforzheim , den 9 . Juni 1906.
Städtisches Gaswerk.

2.1 . Baubureau .
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Bekanntmachung .
Im Hundezwinger des städt . Wasenmeisters ,

Schlachthausstraßr 17 (»wischen Kaserne und Eisen¬
bahn) befinden sich nachstehende herrenlose Hund« :

1 . ein meiner Spitzer (männlich ),
2. ein weißer I 'ox -tsrrisr (weiblich),
3. ein schwarzgrauer Schnauzerbastard(männl.),
4 . ein rotgrauer Spitzer (männlich ),
5 . ein schwarzer Pinscher (weiblich),6. ein weiß und gelb gezeichneterBernhardiner

(männlich).
Dieselben werden , falls sie nicht innerhalb 8 Tagen

abgeholt sind, getötet bezw . versteigert .
Karlsruhe, den 9. Juni 1906 .
Städt . Schlacht« und Viehhofdireklio«.

Zwangs -Versteigerung.
N«I» 12. Inni 1006 , nach¬

mittags 2 Uhr , werde ich in Karlsruhe
im Pfandlokal Steinstratze SA gegen bare
Zahlung im Vollstrecknngswegc öffentlich ver¬
steigern : 2 Buffets ( beinahe neu) , 1 Spiegel -
schrank , 1 Waschtisch mit weitzer Marmor¬
platt« «. Spiegelaussatz . 1 Nachttisch, 2 Kom¬
moden . 1 Kanapee . 2 Herrcnanznge , zwei
Schreibtische , 1 Chiffonniere , 2 Diwans ,2 Spiegel , 1 komplettes Bett . S Waschkom¬
mode» mit Weitzen Marmorplatten. 2 Tische.1 Rauchtisch, 1 Kleiderschrauk, 1 Schreib-
sekretär und 1 Dertiko .

Die znr Versteigerung kommende« Gegen¬
stände rönne» von 1 '

z Uhr ab am Berstei-
gernngstag im Versteigerungslokalbesichtigt
werde «.

Karlsruhe, den 1« . Juni 1S06 .
_ Liwlr, Gerichtsvollzieher .

Wohnungen zn vermieten .
*2 .2 . Augarteustratze 81 ist eine schöne Woh¬

nung von 2 Zimmern und Küche , ohne Vis-a-vis ,
per sofort oder später zu vermieten . Zu erfragen
daselbst im 3 . Stock links .

— Bismarckstratze 31 ist die schöne Man¬
sardenwohnung von 4 Zimmern, Küche und sonstigem
Zubehör, auch Wasser und Gas vorhanden, auf
1 . Oktober zu vermieten . Einzusehen von 12 bis
4 Uhr .*4 .4 . Gutenbergstratze Sstndp . 1.Julieinehi 'ibsche
Wohnung mit Balkon , freie Aussicht, im 3. Stock,
von 3 Zimmern, Küche , Keller unv Sveicherkammer ;
per1 . Septemberim 4. Stock eine Wohnungvon 3 Zim¬
mern, Küche , Keller und Kammer zu vermieten . Zu
erfragen im 3. Stock links , von der Straßeaus gesehen .

2 .1 . Kaiserstratze 140 sind im 3. Stock 'eine
schöne Wohnungvon 5 Zimmern mit Balkon, .Küche,
Mansarde und Keller per Juli : im 2 . Stock , Hinter¬
baus , eine Wohnung von 2—3 Zimmern und Küche

er sofort oder später zu vermieten . Näheres im
aden.
— Karl -Wilhelmstratze 14 (Haltestelle der

elektrischen Straßenbahn) ist eine Parterrewohnung
von 4 Zimmern, Bad, Küche , 2 Mansarden per
1 . Juli zu vermieten .*10.9 . Karl -Wilhelmstratze 40 «», Neubau, sind
schöne , große 3 und 4 Zimmerwohnungenmit Zu¬
behör per 1 . Oktober oder früher zu vermieten .
Näheres Nr . 40, parterre.

— Uorkstratze 18 ist eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung im 2 . Stock auf 1. Juli zu vermieten ,
event . auch früher . Zu erfragen im Laden .

— Uorkstratze 18 , parterre , ist eine schöne
4 Zimmer-Wohnung mit Küche , Bad und sonstigem
Zubehör auf sogleich oder später zu vermieten .
Ebenso im 4. Stock eine Wohnung von 3 Zimmern,
Küche und Keller. Näheres Aorkstraße 26 oder
Lmsenstratze 2.

8!

10.8 . Auf 1. Juli oder später ist eine 3 Zimmer¬
wohnung im Querbau, 2 Treppenbock , jedes Zimmer
mit besonderem Eingang, an ruhige Leute zu ver¬
mieten : Kaiserstrabe 56.

— Auf 1 . Oktober oder früher ist eine sehr schöne
6, 6 oder 8 Zimmerwohnung mit Balkon, Alkov
und Zubehör zu vermieten . Anzusehen von 10 bis
12 Uhr : Kaiserstratze VS, bei V. Saspe.

V.l . Auf 1 . Juli oder später in Ettlingen schöne ,
frcigelegene 8 Zimmerwohnunamit Gärtchen zu ver¬
mieten . Offenen unter Nr. 4049 im Kontor des
Togblattes abzugeben.

10.8. Freundliche 3 Zimmerwohnungmit Koch- und
LeuchtaaSeinrichtung, im Querbau , eme Treppe hoch,
jedes Zimmer mit besonderem Eingang, auf 1 . Juli
zu vermieten : Kaiserstraße 56.

Wohnungen zu vermieten .
Kaiser -Allee TS sind eine HerrschaftSwoh -

ma , 5 Zimmer, Küche , Speisekammer , Bad , 1 bis
- Mansarden, Speicherrammer, 2 Keller , nnt Bal¬
kon und Veranda , auf 1 . Oktober oder früher ,
ferner eine 4 Zimmerwohnung im Garten gelegenen
Hinterhaus zu vermieten . Näheres parterre.

nun
2

Kriegstratze 91
ist 8 Treppen hoch eine elegante Herrschaftswohnung
von 7 Zimmern, Badezimmer und reichlichem Zuge -
bör auf 1. Oktober zu vermieten . Zu erfragen parterre.

Kckgstriße 103,
in nächster Nähe der Wcstendstraße , ist eine Wohnung
mit freier Aussicht von 4 Zimmern und Zugehör
auf sogleich oder später zu vermieten . Näheres
daselbst im Cigarrenladen. —

Herrschaftswohrmngen,
Eisenlohrstraße 41 ,

6 Zimmer , 2 Mansarden , 2 Keller sofort zu ver¬
mieten . Zu erfragen Kriegstraße 153 im Laden oder
Eisenlohrstraße 41, 4. Stock. —

Schöne , freundliche
4 Zimmerwohnung

im 3. Stock, mit Küche , Keller und Mansarde auf
sogleich zu vermieten. Zu erfragen Lessingstraße 29,
2. Stock. -

Prächtige 5 Zimmerwohnungen
in meinem Hanse Sofienstratze 152 , sofort
oder später beziehbar, preiswürdig z« ver¬
mieten . « . Wendtstratze 2 . 10.1.

3 Treppen , beim Rathause, »st auf 1 . Juli evtl.
die Bel - Etage mit Balkon und Glasabschluß, 5
mern , Küche , Klosett, 2 Kammern, 2 Kellern prejs)
wert zu vermieten . Näheres parterre in der Leb,,.
Handlung.

Wohnung und Werkstatt?"
— Akadcmiestraße 39 ist im 4. Stock eine Wob,nung, bestehend aus 3 Zimmern und ZugehLr . sow»

eme Werkstatt auf 1 . September oder 1. Oktober
zu vermieten . Näheres im Laden ._

Wohnungs -Gesuch.
Gesucht von 2 Damen eine freundliche

nung von 5 Zimmern mit Bad und Veranda im
südwestlichen Stadtteil auf 1 . Oktober . 8.
bevorzugt. Gest . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 4052 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

Wohnungen gesucht.
*2.1. Gesucht aus 1 . August eine geräumige , vier-

zimmerige Wohnung mit 2 Mansarden und eine
Wohnung von 5 aeräumigm Zimmern und 1 oder
2 Mansarden. Abgeschlossenes Stockwerk. Gest.
Offerten nach Boeckhstraße 12 (8 . Stock), 2 Treppen ,erbeten.

Ziyirner zu vermieten .
*2 .2. Ein gut möbliertes , neu bergerichtctcs Zim¬

mer sowie 2 neuhergerichtete, freundliche, unmöblierte
Zimmer stnd auf sofort ober später zu vermieten.
Näheres Steinstraße 3, 2 Treppen.

Gut möbliertes Zimmer
Zu erfragenmit oder ohne

Amalienstraße
Pension zu vermieten .
51 ?m Eckladen.

Zimmer mit Pension.
— Ein gut möbliertes Zimmer mit voller Pension

zu vermieten : Kriegstratze 33 , gegenüber dem Haupt-
_

Freundlich möbliertes Zimmer
(mit oder ohne Pension) in der Näh« des Karser-
denkmals zn miete« gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 4055 an das Kontor des Tagblattes
erbeten. *

Hypothekengelder
auf I . und II . Unterpfand vermittelt zu mäßigem
Zinsfüße

HluousK Sokonttl
(Sohn des ß Urban Schmittb,

Lessingstratze 3 ». Telephon 2117-

20000 Mark
per sofort auf II . Hypotheke, innerhalb 80 "/« der
Schätzung , gesucht . Gest . Offerten unter Nr. ^
im Kontor des Tagblattes abzugeben. .

Wer
leiht einem jungen Geschäftsmann 300 —500 Mk-
zu 5 "/o gegen Vermögenszeugnis und gute Burs»
schaft ? Abzahlung nach Ueberemkunst. Offerten bittet
man unter Nr. 4057 un Kontor dcS TagblatteS ad»
zugeben.

sogleich
Rast , M

Eine gute Köchin)^
wandtes Zimmermädchen finden m
besserem Hause sehr gute Stellen am

oder 1. Jul , (Ziey . Nähere « bn Fra-
taldstraße 29 im 2 .

^ '

Großer Laden mit Kantor
und Wohnung nebst Werkstätte sowie 3 übereinanderliegende Magazine, rmt
Aufzug versehen, in modernem soliden Neubau , für Druckerei, Papierwaren

-,
Kartonnagen- oder Möbelhandlung rc . passend , sofort zu vermieten eventl- Z"
verkaufen . Laden, Wohnung , Werkstätte oder Magazine können auch getreu»
vermietet werden. Näheres Herrenstraße 46 , Hinterhaus , oder Kriegstraße 142,
parterre. 3-'-
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Dienst -Anträge .
» L Auf 1. Juli wird ein fleiMes , tüchtiges

« ä
'
dchen gesucht , welches einfach bürgerlich kochen

r « l oder dasselbe erlernen möchte, auch alle häus -
^ Arbeiten gerne versieht. Näheres Zähringer -
L IS, 2 . Stock rechts ._

1 . Juli suche ein fleißiges , gewissenhaftes
«>Kchen, welches selbständig kochen kann und sämt-
Ne Hausarbeiten versteht.^ Frau vr . Wagner , Kaiserstrabe ISO
'S Ein fleißiges , williges Mädchen , daS etwas
I - von der Küche verficht und die Hausarbeiten
Um besorgt, findet bei einer kleinen Familie gute,

dauernde Stelle. Näheres bei Frau Käst,
Saldstraße LS, L. Stock._

M besseres Zimmermädchen ,
- lches nähen und bügeln kann , wird auf sofort
«sM, - ebenso wird auch ein junges Mädchen zur
KeMlfe in der Küche und für Hausarbeit gesucht .
W ereS Waldstraße 59 ._ ^^

Mädchen -Gesuch.
*L2 . Ein fleißiges , solides Mädchen findet auf

1b. Juni gute Stelle : Bachstraße 34 , 1. Stock.

Mädchen -Gesuch.
— Braves , fleißiges Mädchen auf sofort oder

spätcr gesucht: Klauprechtstraße 13, parterre ._'Fl Nach Baden-Baden
D , findet eine jüngere Beiköchin , sowie
M/G mehrere Küchenmüdcheu gut bezahlte

Stellen . Ebenso ein fleißiges Mädchen
für ein Fein -Bügelgeschäft könnte sich ausbilden .
Weres durch Frau Käst , Waldstraße 29 im 2. Stock.

Ein gesetztes Mädchen
focht bei einer kleinen Familie oder zu Kindern
Stellung . Näheres Herrenstraße S II . 3.1.

Einlegerin und
Hilfsarbeiteri « ,
in Buch- und Steindruck tüchtig , sofort gesucht .

Arthur Albrecht,
Sarl - Wilhelmstratz « 40 I .

MmAchku-Gksich.
2.1 . Mädchen aus besserer Familie ,

das sich als Verkäuferin ausbilden will ,
wird unter günstigen Bedingungen an¬
genommen ber

Rud. Hugo Dietrich,
Kaiserstrafie 170 ».

Commis -Gesnch .
In einem hiesige« Engros - und Detail-

geschäft ist für eine « jüngere » Commis sofort
Arr spgter Stelle -« besetzen. Offerten unter
Nr. 4038 an das Kontor des Tagblattes
erbeten. *

Ai>e«Wt Lokomotivsllbrik
sucht Sltereii Schlosser,

mit Schwarzblecharbeiten vertraut ist. Mel -
nnt Zeugnisabschriften , Angabe der Lohn-

^ .̂ NM. und des frühesten Eintrittermines erbeten
W«

. Chlffre 8 . I. . 27LS an Uu4o » « Io » » » ,
^ ttgart . 2 .1 .

. Schneider-Gesuch .
l
'
ncht sofort A . Hunstnger ,

Jüngere

Taglohner
mit guten Zeugnissen finden
Beschäftigung bei

Wilh . G - ttte,
Kaiserstrafre 130

Absüller gesucht,
der auch mit Pferden umzugehen versteht.

Friedrich Mehl Nachf.,
3.1. Scheffelstraße 54.

Williger Junge ,
zu Lust hätte , das Landschafts -Photoaraphieren
resn/." ^!!' wird sofort unter günstigen Bedingungen

^ Zu erfragen im Kontor des Tagblattes ,
isj

Hausbursche ,
junger , stadtkundiger , kann sofort eintreten .

Färberei »nd chem . Waschanstalt
D . Lasch.

Hausbursche
von 16—18 Jahren für Ausgänge und leichte Arbeit
kann sofort bei mir eiutreten . Kost und Wohnung
im Hause .

Fritz LePPert, Amalienstraße 14.
Jüngerer , stadtkundiger

Hausbursche
für dauernd zu baldigem Eintritt gesucht .

Eugen Langer, Papierhandlung ,
Naiserplatz .

Stelle « suchen
eine Köchin , sowie ein Mädchen , welches bürger¬
lich kochen kann , durch

Frau Urba « Schmitt > « fi1 «,e,I
Haupt - Zentralbureau , 27 »

* Eingang Bürgerstrabe .

Man «,
re all , verh . , 5 Jahre aktiv gedient,

t auf gute Zeugnisse, sucht Vertrauens¬
posten oder sonst passende Stelle . Näheres durch
Tröster ' S Bureau , Inh . : Heinz L Herold ,
Kreuzstraße 17.

Tüchtiger , zuverlässiger Mau «,
34 Jahre all , ledig , sucht selbständige Stellung .
Gefl . Offerten unter Nr . 4056 im Kontor des Tag -
blatteS aozugeben. _ _ _

*

Beschäftigungs -Gesuch.
* Eine junge , pünktliche Frau empfiehlt sich im

Waschen und Putzen ; dieselbe versteht auch Parkett¬
böden zu reinigen . Näheres Scheffelstraße 63 im
5 . Stock .

Eine tüchtige Kleidermacherin
nimmt noch Kunde » in und außer dem Hause an .
Dienstboten werden berücksichtigt . Näheres Karl «
straße 21 » , eine Stiege hoch . *

*2.1 . Verloren

in schönster Lage der Südweststadt , äußerst
solid gebaut , mit modernen 5 Zimmerwohnungen ,
Garten und reichlichem Zugehör , prima rentierend ,
ist sehr preiswert zu verkaufen . Gefl . Offerten sind
unter Nr . 405 1 an das Kontor des Tagbl . erbeten.

Haus -Tausch .
3 .1. Tausche mein schönes Zinshaus mit Garten

hier im Anschlag von 65 000 gegen ein Anwesen,
Wirtschaft oder Bäckerei, event. ein Haus , wo solche
eingerichtet werden kann . Nur Selbstreflektanten
mögen ihre Adresse unter Nr . 4053 im Kontor des
Tagblattes einreichen.

wurde am Pfingstmontag im Theater, I . Rang,
eine Hutnadel , Hirschgrandel , in silbernes
Eichenlaub gefaßt. Man bittet, dieselbe gegen
Belohnung abzugeben : BiSmarckstraße 7.

Verloren
auf dem Wege von ber Douglasstraße nach der
Arttlleriekaserne eine kleine , goldene Brosche mit
grünem Stein . Abzugeben gegen Belohnung Douglas¬
straße 18, 1 . Stock rechts.

Diwan ,
int gearbeitet » billigst
schwaueustratze 3 im Hof .

zu verkanfeu

1 Emaille-Kochherd
mittlerer Größe ,

wenig gebraucht, fast neu ,
und

1 zweiflammiger Gasherd
umzugshalber billig zu verkaufen : Sofien¬
straße 124, 3. Stock.

Gut erhaltene Aktcnregale ,
Aktenschränke und Pulte

zu kaufen gesucht . Gefl . Angebote unter Nr . 4003
an daS Kontor des Tagblattes erbeten . 3 .2.

Telegramm ! !
*2.1. Wer Brocken hat , sende seine Adresse an

Karl Kreis, Morgenstraße 22 II.
Nicht umsonst , zahle hohe Preise dafür und komme

zu jeder Tageszeit ms HauS .

I' Weinrosinen z
in verschiedenenPreislagen empfiehlt billigst ^

Fritz Leppert, Amalienstr . 14 . ^

' Allerfeinfte

Mtjes'Heriiigt,
Zomer -Moltü-KartoM«!

(in vorzüglicher Qualität )
empfiehlt

ILisssl ,
Kaiserstraße 180. Telephon 335.

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins.s

Hokckrogsris.
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flsevori '-iaens
^ ksa -sni -r bei
« » nnikslsk ' l' k .

— . oisnnkos »oeookriu »- vks » Ii skv .

I» Matjesheringe
per Stück . . 10 A , g Stück . . 50 A

^ Neue Vollheringe
per Stück . . 7A , 6 Stück . . 40 K

empfiehlt
Fritz Leppevt, Amalienstr . 14.

Neue

gutkochende Ware ,
per Pfund 12 Pfg .

empfiehlt

Gustav Bender ,
vormals Carl Malzacher , Hofl .,

5 Lammstraße 5.

>. Sardinen

/Vci . Llängls
Vsmvnsofinvicker

hiveeansteggpo 27
/^Isliee flie sngliaeks uns
frgnrösiseks Leknsicisesi.

piSM
von Rich . Lipp L Sohn ,

Stuttgart ,
stehen auf der Höhe der Zeit ! Sie
werden von keinem andern Fabri¬kat an Güte der Bauart und Schönheitdes Tons übertroffen und sind im Ver¬
hältnis zu andern teuren Fabrikaten die
billigsten !

Alleinvertrieb bei

Hn -vlr «L Oo .,
TchloMatz 14 .

Kein Laden , daher billigste Preise!

ULA .^LA.i 'Hss-MA.IsarLL ,
bleifreies , sicher wirkendes Mittel , unter Ga¬rantie , gibt ergrautem Haar seine ursprüng¬liche Farbe wieder . Bestes Mittel zum Selbst -
särben . Fl . Mk . 2, —. In Karlsruhe beiS . Stolsr , Parfümerie , Kaiserstraste 2SS .

Mitglied des Rabatt - Spar -Bereins .

^ Zescur

ÄMiiiltteii«dkrFkHiiIlk. i!

solange Vorrat , 2 Stück 1 N , 1 Füßchen ,4 kg , 1 .—.

Fritz Leppert, Amalienstr . 14. M N
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Mittwoch , de« LS . Juni , abends 8 Uhr,
läßt das hier rühmlichst bekannte

„Deutsches Miinner-Doppel -Quartett ",
bestehend aus den Herren:

König!. Sänger Hermann Pilz vom Hof¬
theater Hannover , Großherzogi . Hofopern¬sänger Franz Getzuer vom Hoftheater Darm¬
stadt , Großherzogl. Hosopernsänger Joses
Prncha vom Hostheater Neustrelitz , Hof¬
opernsänger M . Camphausen vom HostheaterDetmold , Opernsänger Gustav Landauer
vom Stadttheater Nürnberg , Opernsänger
Franz Bassin vom Stadttheater Chemnitz ,
Opernsänger Georg Conrad vom Theaterdes Westens Berlin , Opernsänger M . L« i -
pold , Letter des Deutschen Manner -Doppel -

Quartetts Würzburg ,
seine herrlichen Weisen erklingen . Ueber ein
unlängst in Stuttgart von dieser Künstlerver -
einigung gegebenes Konzert schreibt der Schwä -

s bische Merkur :
Stadtgarten . Der Gewitterregen, der

gestern abend über das Tal niederging , drohte
I mit der folgenden feuchten Abendkühle für den

Garten ein schlimmer Spielverderber zu werden .Doch trotzten viele der ungünstigen Witterungund fanden sich recht zahlreich in dem herrlichenGarten ein, wo die rührige Verwaltung einen
köstlichen Kunstgenuß bot . Sie hattemit großem Kostenaufwand das längst rühm¬
lichst bekannte „ Lnipold ' sche Männer -
Doppelguartett " für einen Abend ver¬
pflichtet, das mit seinen künstlerischen Stimm¬
kräften aus hervorragenden Opernkörpern wiein allen großen deutschen und schweizerischenStädten auch hier einen sehr lebhaften Erfolg
erzielte. Der Leiter schöpft aus der Manner¬
chorliteratur besonders die Nummern , die in
erster Linie dem prächtigen Bariton des En¬
sembles iGelegenheit geben, sein angenehmes
Organ in Solostellen zu Gehör zu bringen ;es ist von außerordentlicher Zartheit , süßem
Wohlklang und edler Kraft . Sein Solo in
DeckerS TurmwartSminne „Ich denke dein
schön Elselein" weckte die innersten Herzens¬töne . Hervorragend ist auch ein silberheller
Tenor , voll ansprechender Weichheit. Aus der
2 . Abteilung darf die Wiedergabe von Abts
Ständchen kecklich als das höchste be¬
zeichnet werden , was Männerstimmen
ie zu bieten vermögen .

Beim hiesigen städtischen Arbeitsamt , Zäh-
ringerstraße 112, wurden im Monat Mai d. I . mder männlichen Abteilung 2069 offene Stellen
angemeldet gegen 1856 im April d. I . und 1394 imMai 1905 . Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug2677 gegen 2279 im April d . I . und 2669 im
Mai 1905. Eingestellt wurden 1561 Personen gegen1511 im April d. I . und 1107 im Mai 1905.
Mangel war hauptsächlich an Schneidern , Schuh¬
machern , Wagnern , Malern und Anstreichern . Inder weibliche « Abteilung wurden 213 offeneStellen angemeldet gegen 226 im April d. I . und172 im Mai 1905 . Stellensuchende meldeten sich240 gegen 221 im April d. I . und 183 im Mat 1905.
Eingestellt wurden 195 Personen gegen 180 im
April d. I . und 113 im Mai 1905. Die Stellen¬
vermittlung erfolgt für Arbeitgeber (Dienstherrschaften )wie für Arbeitnehmer (Dienstboten ) völlig unentgeltlich .

1?. AZuiig. I. «„Utk.
Tagesordnung

auf
Dienstag , de« L2 . Juni LSVst ,vormittags 10 Uhr .

1. Anzeige neuer Eingaben.2. Beratung des Berichts der Sonberkommiss »,für den Gesetzentwurfüber die Landwirtschaft?kammer.
Berichterstatter: Freiherr vonStotzina e.

Amtliche Mitteilungen ! "
Seine Königliche Hoheit der Großh ^ .zog haben unterm 28 . Mai d. I . gnädigst geruht, ft«,Prrvatdozenten der medizinischen Fakultät der

UI

des Kultus und Unterrichts vom 7 . Juni 1906 wi^Expeditor Johann Staudt bei der StaatsamvGschast Mannheim in gleicher Eigenschaft zur Gtaati-anwaltschaft Karlsruhe versetzt, Expeditur-AsststwtJakob Meder bei der Staatsanwaltschaft Mann¬heim zum Kanzleisekretär daselbst und Aktuar AdolfBurger bei der Staatsanwaltschaft Konstanz z»,xpedttur-Asststenten bei der StaatsanwaltschaftMannheim ernannt.
Die Uebertragung einer Ober-PostinspektorMbei der Kaiserlichen Ober-Postdirektion Karlsruhean dm Ober-Postinspektor Schaler in Hannoverhat die HöchstlandesherrlicheBestätigung erhalten.

_ (Karlsr . Ztg.)
Viehmarkt in Karlsruhe , den S. JunilSOL

'
(Amtlicher Bericht der Direktton.)Zufuhr : 1146 Stück. Ochsen 54 Et . , Bull«(Farren ) 6d St ., Färsen (Rinder ) 49 St . und Kühe

chlachtwertes, höchstens 7 Jahre alt , 83—86 ^junge, fleischige , nicht ausgemästete und ältere aus¬gemästete 80—82 mäßig genährte junge, gutgenährte , ältere 78—79 Bullen (Farrvy , voll¬
fleischige höchsten Schlachtwertes 74—78 ui!, mäßiggenährte jüngere und gut genährte älter ; 69— 73 ^
gering genährtes - 88 -̂ , vollfleischige, ausgemästeteFürs en , Rinder höchstenSchlachtwerkesW —85
vollfleischrge, ausgemästete Kühe höchsten Schlacht¬wertes bis zu 7 Jahren 73—76 ^ !, ältere ausgemästeteKühe und wenig gut entwickelte jüngere Me63—72 ^ l, mäßig genährte Rinder 77—81 H
gering genährteK üh e 53—62 feinsteMast -(Dollnu
Mast ) und beste SaugkälberlO ?—110 imitiere

Hammel — ältere Masthammel — >4
Schweine , vollfleischige der feineren Rassen und
deren Kreuzungen im Alter bis zu Iff« Jahr «
69—70 fleischige 68 genng entwickelle— «4 , Sauen und Eber — ^ !, Kitzlein pro
Stück — -ü !, Tmdenz des Marktes : lebhaft . . .Schlachthof . In der Zeit vom 5. Juni bri
9. Juni wurden im hiesigen Schlachthof ge¬
schlachtet : 1281 Stück Vieh, und zwar : 220 Groß¬
vieh (38 Ochsen, 65 Rinder , 55 Kühe, 62 Marren),
392 Kälber, 617 Schweine , 34 Hammel , 4 Ziegen,
8 Kitzlein, — Ferkel , 6 Pferde . Summa 1281-
10 518 Kilo Fleisch wurden außerdem von auswärts
eingrfü hrt urw der Beschau unterstellt .

Tagesanzeiger .
(Näheres wolle man aus den betr . Inserate « erseht».)

Montag , de« LL . Juni :
Apollo -Theater . Große internationale Ringkawpfi

Konkurrenz, abends 8 Uhr. . ,Freiwillige Feuerwehr . 2 . Kompanie. Spezuu -
Uebung der Abteilungen Einreißer , Steiger um
Wassermannschaften , abends 7 Uhr . Antreta
um bj. 7 Uhr in Jacke und Mütze am Zentral'
feuerhaus .

Freiwillige Feuerwehr . 4 . Kompanie. Uebung
der Abteilungen Einreiher und Spritze , abciM
7 Uhr. Abends ffz9 Uhr Kompanieversammlungbei Kamerad Ruf zum „ Walfisch ." „ .Liederhalle Karlsruhe . II . Konzert im steine«
Saale der Festhalle . Anfang 8 Uhr abends-
Ende »fzlO Uhr. .Männert » r« derei « . Allgemeines Tumen m vcr
Zentralturnhalle , abends 8—10 Uhr . Damen
Abteilung , Turnhalle der Friedrichschule, Kaiser
Allee 6, abends 6—7 Uhr .

Sparkaffe für die Grotzh . Hofdiener . Neu¬
wahl von drei Mitgliedern des Verwaltung '
rateS im Gebäude des Großh . Hoffinanzanu >
Schloßbezirk 7 , Eingang von der Nucken ,
nachmittags 5 Uhr.

ltzl
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, los . , XVeräsrstrnsss 46 .

Lvkmiöl, Lust . , n »rätstr« ,v 58.
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Laissi - ^ Hee 93.
Umksusp, vom ., X»issr-^U1s«103.
Wsömsim , tztzilk . , Laiosr-^ U«« 91 .
risglvr, KIvx, Lsisvr-XUo« 75.
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ümlkllung von Kllllendelsgkli
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kwrmuurgru , Versetzungen, Zuruhrseyimgen rr.
der etatmäßigen « «amten der
« rhaltSklaffrn « bi » L ,

sowie
Erseinivnge « , Versetzungen « .

»on nichtetatmiißigen Beamten .
« « de» Brniche de» Großh. Ministerium » des
dreßd, Hanse» «« der ansmirngrn « n- elegenheiten.

— Ttaatseisendahnverwattimg . —
BosSrdert :

« pN . GtatiouSverwalter :
BetnchssrbetSr Friedrich Stephan in Wehr ;

ZuruheAesetzt:
Lnchner Friedrich Ehret in Mannheim , unter An-
^« lenmrna seiner langjährigen treuen Dienste« omotrvsührer Franz Haa « in Yrcibura, untn
» ,7sskrtvmung seiner langjährigen treuen Dienste^Mniwart Awi» Kälmei m Rickelshaufen, auf

Muchen, unter Anerkennung seiner langjährige»
Dienste

. .̂̂
udrener Emil Tneble » in Offeniurg , hi»

iur Wiederherstellungseiner Gesundheit:
Gestorben :

"kWrgsrevisor Anton Wikinger in Karlsruhe

7 .1.

Stationsvorsteher FriedrichMerz in Aglasterhause»
Zugmeister Gustav Schmitt in Offenvurg.

Uns dem Bereiche des Großh . Ministeriums der
Justiz, de» Kultus und Unterrichts .

Versetzt:
Aktuar Karl Gnädig beim Amtsgericht Philipps-

burg »um Amtsgericht Konstanz unter Ernennung
»u« HilfSgerichtSschreiber der frerwrlligmGerichts«
oarkert

Gerichtsvollzieher Friedrich Kiefer m Kenzingen
»um Amtsgericht Schwetzingen;

Zngewtesenr
Aktuar Karl Falk beim Amtsgericht Ettlingen dem

Landgericht Mannheim
Aktuar Friedrich ISrder beim AmtsgerichtFreiburg

dem Amtsgericht PhilippSburg
Kanzletaehilfr Jakob Willhauck beim Amtsgericht

Frewurg der StaatSanwalttchaft daselbst ;
Znriickgenommen :

die Zuweisung de- Aktuars Karl,Schiller beim
AnttSgerichk Wolfach zum Notariat 1 Karlsruhe ;

Beurlaubt r
Aktuar Albert Eisinger beim Landgericht Mann«

heim, behufs Uebertritts in den Dienst der Stadt«
gemeinde Konstanz.

der KulturinspektionMoS-

Aus dem Bereiche des Großh.
Jnueru .

— Broßh . LandeSgewerbeamt. —
Uebertraae » wurbe :

dem Mechaniker August Schult iS in Furtwcmaen
die Stelle des Dieners bei der GroN . Uhrmacher «
schule in Furtwangen in vertragsmäßiger Eigen¬
schaft.

— Großh . Berwaltungshof. —
Zuruheaesetztr

Jakob Heinrich Koch , Wärter an der Heil- und
Pflegeanstalt bei Emmendingen.

— Oberdireltion des Wasser - und Straßenbaues. —
Die Beamtenetgenschaft verliehen :

dem Kulturaufsrher
Ernst Langenbach bei l

bach
dem Landstrabenwärter

Otto Elble in Niederschopfheim;
Versetzt :

der vrückenmeister
Christoph Jffinger in Freistett nach Breisach .

« Ns de« Bereiche des Großh . Ministeriums
der Finanzen

— Steuern erwaltunz. —
Ju de« Ruhestand versetzt:

Steueraufseher Wilhelm Weißer in Kehl unter
sAnerkennung seiner langjährigen treuen Dienste,

— Zolldermaltuirg. —
Ernauut :

der Grenzaufsehr Leonhard Barthelme in Gren-
zacherhorn WM Nebenzollamtsdiener;

Versetzt:
der Finanzasfistent Emil Reinhard beim Haupt-

steueramte LSrrach zum HauptsteueramteKonstanz

zollamtsassistentenstelle betraut,
die Postenführer :

Adolf Mulh aupt m Reichenau-Mittelzell nach Boh¬
lingen

Valentin Ziegler in Gaienhofen nach Reichrnau-
Mittchkll

Theodor Leuteneg - er in Bohlingen nach Gaim-
hofen

die Grenzausseher :
Stephan Stöcker m Arlen nach Herder«
Valentin Oeh klug in Waldshut nach Arlen
Friedrich Martin in Erztngcn nach Waldshut
August Jordan in Stetten nach Erzingen.

Personainachrichten an» dem Bereich» des
Schulwesens .
1 . Versetzt:

Bauer , .Albert, Hilfslehrer, von Uvstadt nach
Lichteuthal , Amts Baden

Emmerich , Isidor, Hilfslehrer in Stettfeld , als
Unterlchrer nach Rhemhausen, Amts Bruchsal

Feuerstein , Karl, Hilfslehrer , von KülSheim nach
Kömgheim, Amts Tauberbischofsheim

Güllich , Josef, Hilfslehrer in KönigSheim, als
Unterlehrer nach Drehmen, Amts TauberbischofS -
heim

Haberstroh . Amalre, Hilfslehrenn in Durmers¬
heim, als Unterlehrerm nach Lautenbach , Amts
Oberkirch

Holderer , Wilhelm , Hilfslehrer in Heidelsheim,
als , Unterlchrer nach Oesingen, Amts Donau-

Jui ^ , ^rnst, Hilfslehrer , von Lahr nach Schwetzingen
Käser , Johann, Unterlehrer in Lichteuthal , als

Hilfslehrer nach Bietigheim, Amts Rastatt
Korn . Elise, Unterleherm, von Lautenbach nach

Freiburg
Krämer , Karl, Unterlehrerin Oesingen, als Hilfs¬

lehrer nach Ubstadt , Amts Bruchsal
Martin , Elisabeth, Schulkandidatin, als Hilfs¬

lehrern: nach Freiburg
Schlimbach , Karoline, Unterlehrerin, von Rhein¬

hausen nach St . Leon . Amts Wiesloch
Bolz , Amanda, Schulkandidatin, als Hilfslehrerin

nach Konstanz
Winz , Alfred, Hilfslehrer in Eigettingen, als Unter¬

lehrer nach Emmendingcn
Wohlfarth , Mar, Hilfslehrer in Schwanenbach,

Amts Trioera, als Schulverwalter daselbst
Wolter , Theodor, Hilfslehrer, von Stockach nach

HeitcrSheim, Amts Staufen;
E. In - <« Ruhestand tritt :

Klein , Christian, Hauptlehrer in Ersingen;
S . Au » dem Schuldienst ««»getreten :

Duchener , Emilie , Hilfslehrenn m Baden .
(Karlsr. Ztg .)

x-i
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Oeffeutliche Versammlung . Wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich , findet Dienstag , den 12 .
l . Mts ., abends ^ 9 Uhr, im „Jelseneck" eine vom
Freisinnigen Verein einberufene Versammlung
statt , zu der alle Wähler , insbesondere jene der
Blockparteien , freundlichst eingeladen sind . Herr
Landtagsabgeordneter Frühauf . der Vertreter deS
Westbezrrks unserer Stadt im Landtag , wird über
die bisherigen Verhandlungen des Landtag « berichten
>mb sich dabei insbesondere auch über die Ver¬
mögenssteuer . die Tarifresorm und die Schul¬
vorlage verbreiten .

Freie Diskussion ist zugelassen, so daß auch po¬
litische Gegner zum Wort gelangen können . Wir
hoffen , durch die Versammlung den Beweis zu
liefern , daß das Interesse der liberalen Wähler¬
schaft an den Vorgängen im Landtag ein lebhaftes
ist und erwarten deshalb , daß insbesondere die
Wähler des Herrn Landtagsabgeordneten Frübauf
sich recht zahlreich an der Versammlung beteiligen
werden . _

Polizeibericht .
Karlsruhe , 10. Juni .

Am 2 . b. Mt « , kam ein junger Mann in eine
Wohnung in der Gartenstraße und frug das ihm
dort begegnende Fräulein , ob die Dienstherrschaft zu
Hause sei. AIS ihm dies verneint wurde , gab er
vor , er komme im Auftrag seines Arbeitgebers , der
durch den Schreinerstreik in Geldverlegenheit kam
und wolle eine Abschlagszahlung von 40 holen ,
von einem größeren Betrag den die Herrschaft seinem
Arbeitgeber schulde . Das Fräulein wies ihn aber
ab mit dem Bemerken, sie zahle nicht, das sei Sache
des Dieners , der aber auch nicht zu Hause wäre .
Später telephonierte er von einer unbekannten Stelle ,
gab sich als Buchhalter der betr . Firma aus und
frug , ob inzwischen der Diener nach Hause gekommen
sei und ob er jetzt die 40 holen könne. Da der
Diener selbst am Telephon war und wußte , daß seine

Herrschaft nur 12^ schulde , verlangte er den Geschäfts¬
inhaber ans Telephon , bekamaber zur Antwort , derHerr
sei augenblicklichnicht da . Und da der Diener Betrugs¬
oersuch witterte , wollte er wissen, von welcher Stelle aus
telephoniert werde , worauf er keine Antwort mehr
bekam. — Am 8. d. M . kam ein 19 Jahre altes
Dienstmädchen aus Hohenklingen in ein hiesiges
Weißzeuggeschästund gab vor , ihre Eltern wohnen
in der Scheffelstraße , kaufte für 234 Waren zu
ihrer Aussteuer und verlangte , daß man ihr die
Sachen mit quittierter Rechnung in die Scheffel-
stratze 24 zustelle . Zwei junge Leute, die damit beauf¬
tragt waren , fanden aber in dem Hause die betreffen¬
den Leute nicht , dagegen die Einkäuferin aus der
Straße , die sich in der Hausnummer geirrt haben
und die Waren in Empfang nehmen wollte . Als
einer der jungen Leute einen Schutzmann deshalb
ansprach, brannte das Mädchen durch, versteckte sich
in einem Keller, wo es vorläufig festgenommen
wurde . Die Betrügerin entschuldigte sich damit , sie
habe ihrem Bräutigam vorgegeben, sie habe Ver¬
mögen und da dies nicht der Fall sei, habe sie sich
einen Teil ihrer Aussteuer auf diese Weife ver¬
schaffen wollen.

Gestern nachmittag verübte ein verheirateter Tag¬
löhner aus einem Orte der Umgebung Karlsruhes
im Wildpark hinter dem neuen Friedhof einen Selbst¬
mordversuch, indem er sich an einem Baum aufhängte .
Er fiel aber zu Boden , wo er von Passanten bewußt¬
los ausgefunden wurde . Nachdem er sich wieder er¬
holt hatte, konnte er in Begleitung eines Bekannten
sich nach Hause begeben. Krankheit soll den bedauerns¬
werten Mann zu dieser Tat veranlaßt haben .

Karlsruhe , 11. Juni .
Am 6. d. Mts . trat ein Buchhalter aus Leipzig in

einem hiesigen Geschäft ein , erschwindelte sich des
andern Tages 50 ^ Vorschuß und ging flüchtig. —
Am 8. d. Ms . stahl ein Unbekannter in der Lachner-
straße cinFahrrab Glaes -Pfeil mit der Polizei -Nr . 3035 ,
und an demselben Tage wurde , aus einem Hofe in
der Kaiser-Allee ein Adler -Rad mit der Polizei -Nr . 575
Karlsruhe gestohlen. — In der Kochstraße stürzte am
9. d . Mts . , nachmittags , ein 18 Jahre alter Schiefer¬
decker aus Kmelingen von einem Bau , 3 Stock hoch,
herab und war sofort tot . Der Unfall wurde dadurch
Herbeigeführt, daß ein Gerüst , das zum Aufziehen
von Sandsäcken diente , zusammenbrach und er mit
diesem herunter fiel. — Perhastet wurden : 1. ein
lediger Zementeur aus Ettlingen , weil er in der
Nacht zum 10. d. Mts ., morgens 3 Uhr , mit noch
einem Unbekannten im Wattsaal IH . Klasse des
hiesigen Hauptbahnhofes einen Schlosser überfiel und
ihn dermaßen mißhandelten , daß er sich im Kranken¬

haus verbinden lassen muhte , 2 . ein verheirateter
Taglöhner aus Knielingen , der auf der Messe einem
Mann mehrere Hundett -Markscheine ans der Tasche
stahl , 3. ein lediger Schlosser aus Ulm , der in der
Nacht zum 9 . d. Mts . in der Sofienstraße zunächst
in einem Hanse und dann auf der Straße fortgesetzt
Skandal machte, 4 . ein lediger Taglöhner aus Eisenbach,
welcher dringend verdächtig ist Blei - und Mansarden-
Diebstähle verübt zu haben , 5 . ein Taglöhner aus
Viernheim , der von der Staatsanwaltschaft Mann¬
heim wegen erschwertem Diebstahl , 6 . ein Taglöhner
aus Heilbronn , der von jener in Stuttgart wegen
desgleichen, 7. ein Taglöhner aus Walsdorf , welcher
vom Amtsgericht Göppingen wegen Betrugs , und
8. ein Hausierer aus Breitenstem , der von der
Staatsanwaltschaft Trier , wegen Diebstahls i . w . R.
steckbrieflich verfolgt werden .

Am Samstag nachmittag nach 4 Uhr brach in
einem der Stadtgemeinde gehörigen Schuppen im
neuen Friedhof Feuer aus , das den Schuppen bis
auf einen kleinen Teil zerstörte. In dem abge¬
schlossenen Schuppen lagerte seit gestern abend ein
Quantum cingebrachtes Heu , sowie verschiedene
Gärtncrgerätschaften und Arbeitskleider , alles ist mit
verbrannt und durste der Gtsamtschadeu sich aus
etwa 2000—8000 belaufen . Der Brand wurde
durch die Zentralfrurrwache gelöscht . Der 25 Jahre
alte Sohn des Todengräbers , welch« aus de«
brennenden Schuppen noch etwas rette« wollte, er¬
litt an der Hand erhebliche Brandwunden . Ae
Entstehungsursache de« Brandes konnte bis letzt
nicht aufgeklärt werden . .

Am Samstlw , mittags 12 Uhr , gingen während
des Umzugs des StuoentenkorpS Saxonia zw«
an einer Droschke befindlichen Pferde eines hiesigen
Droschkenhalters durch und rasten vom Durlacher¬
tor durch die Karl -Wilhelmstraße , dort raunten ste
eine gleichfalls an dem Umzug teilnehmende Drosch»
an , wob« an dieser da « Hintere Rad zertrümmen
wurde . Die Pferde der ersteren Droschke stürzten
hierbei zu Boden und wurde diese Droschke au«
erheblich beschädigt. .

In der Nacht zum Samstag , früh gegen 3 uyr,
feuerte ein in der Lachnerstraße wohnender Stuvem
aus seinem im ersten Stock gelegenen Zimmer mu»
willigerweise einen scharfen Schuß auf das gegenüber¬
liegende Haus ab . Hierauf erarfff ein zwen«
Student , der bei dem ersteren weilte , den Revow«
und feuerte ebenfalls aus Mutwillen die übngen ,Schüsse nach der gleichenRichtung ab . Die Geschoß
prallten an der Fensterbank des getroffenen Harm,
ab . Durch dieses mehrmalige Schießen gerieten o
Bewohner der Lachnerstraße in begreiflicheAufregung'

Dnw und Berltg der Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung , redigiert unter Verantwortlichkeit von Ludwig Riegel tu Karlsruhe.
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